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Vermögenssorgeverfügung für den Fall der Erbschaft bei minderjährigen Kindern - auch zur Ergänzung 
eines bestehenden Testaments - (dient zur Vorlage beim Vormundschaftsgericht) 

Wichtig! Da die Vermögenssorgeverfügung gemäß § 1917 Abs. 1 BGB durch letztwillige Verfügung erfolgen muss, 
ist diese handschriftlich zu verfassen. Wir haben nachfolgenden Formulierungsvorschlag für Sie erarbeitet. 
Bitte lesen Sie diesen sorgfältig und verfassen Sie – gegebenenfalls unter Zuhilfenahme unseres Formulierungsvor-
schlags – Ihre Vermögenssorgeverfügung handschriftlich.  	

(Formulierungsvorschlag, wenn gewünscht handschriftlich übertragen: Ich: Vorname, Name, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, wohnhaft in: Straße, PLZ, 

Ort, Telefon, Mobiltelefon, verfüge für den Fall , dass das minderjährige Kind: Vorname, Name, Geburtsdatum, Geburtsort, wohnhaft in: Straße, PLZ, Ort)

(Formulierungsvorschlag, wenn gewünscht handschriftlich übertragen: Vermögen durch gesetzliche Erbfolge oder testamentarische Verfügung 

durch mich/uns erwirbt, verfüge ich/verfügen wir, dass für die Verwaltung dieses Vermögens folgende Person als Pfleger eingesetzt werden soll:  

Vorname, Name, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, wohnhaft in: Straße, PLZ, Ort, Telefon, Mobiltelefon)

(Formulierungsvorschlag, wenn gewünscht handschriftlich übertragen: Als Ersatzpersonen für die Pflegerbestellung benenne ich/wir - in Rangfolge der Aufzählung 

- 

folgende Personen: Vorname, Name, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, wohnhaft in: Straße, PLZ, Ort, Telefon, Mobiltelefon)

(Formulierungsvorschlag, wenn gewünscht handschriftlich übertragen: Vorname, Name, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, wohnhaft in: Straße, PLZ, Ort, 

Telefon, Mobiltelefon)
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(Formulierungsvorschlag, wenn gewünscht handschriftlich übertragen: Weiter verfüge ich/wir im Sinne der §§ 1917 Abs. 2, S. 1, 1852 Abs. 1 BGB , dass die folgende 

Person/die folgenden Personen auf keinen Fall als Gegenvormund * (Erklärung am Ende des Dokuments) zur Kontrolle der Pflichterfüllung des Pflegers bzw. 

Vormunds eingesetzt werden soll/ sollen, der die Verwaltung des Vermögens, welches das oben genannte minderjährige Kind durch gesetzliche Erbfolge oder 

durch Verfügung von Todes wegen durch mich/uns erwirbt, innehat: Vorname, Name, Straße, PLZ, Ort)

(Textfeld für Ihre zusätzlichen handschriftlichen Verfügungen)
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(Formulierungsvorschlag, wenn gewünscht handschriftlich übertragen: Diese Erklärungen habe ich/haben wir freiwillig und im Vollbesitz 

meiner/unserer geistigen Kräfte verfasst. 

Ort/Datum, Unterschrift 

Ort/Datum, Unterschrift)

* Ein Gegenvormund soll bei der Vermögensverwaltung durch einen Vormund oder Pfleger durch das Vormundschaftsgericht bestellt werden. Ihm obliegt die 
Kontrolle der Führung der Vormundschaft bzw. Pflegschaft, wobei die Überwachung bei bestimmten Geschäften durch seine Genehmigung ausgeübt wird 
Bsp.: zum „Ob“ und „Wie“ der Anlegung von Mündelgeldern, zur Verfügung über Forderungen und Wertpapiere des Mündels. Der Vormund bzw. Pfleger ist 
gegenüber dem Gegenvormund zur Rechnungslegung und Auskunft verpflichtet

	 Freiwilliges Stempelfeld: Rechtsanwalt, Notar

Der Verfügende                                            hat bis zum unterschriebenen Datum folgende Verfügungen verfasst: (entsprechende Verfügungen bitte ankreuzen)

		 Patientenverfügung  	 Betreuungsverfügung   	 Vorsorgevollmacht  	 Sorgerechtsverfügung	  

		 Organverfügung  	 Trauerverfügung        	 Widerspruchserklärung zur Verhinderung einer ungewollten Organentnahme im Ausland

Der Verfügende                                            hat bis zum unterschriebenen Datum folgende Verfügungen verfasst: (entsprechende Verfügungen bitte ankreuzen)

		 Patientenverfügung  	 Betreuungsverfügung   	 Vorsorgevollmacht  	 Sorgerechtsverfügung	  

		 Organverfügung  	 Trauerverfügung        	 Widerspruchserklärung zur Verhinderung einer ungewollten Organentnahme im Ausland

Damit Ihre Vorsorgeverfügungen gefunden werden!
Die DVZ - Deutsche Verfügungszentrale AG ist Kooperationspartner der Stiftung VorsorgeDatenbank. 
Zusammen mit unserem Kooperationspartner sorgen wir dafür, dass Ihre Patientenverfügung, Organverfü-
gung, Trauerverfügung von dem berechtigten Krankenhaus/med. Einrichtungen/berechtigten Institutionen, 
die Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Vermögenssorgeverfügung und Sorgerechtsverfügung von 
dem zuständigen Gericht datengesichert abgefragt werden kann.

VERFÜGUNGSDATENBANK DVZ - Deutsche Verfügungszentrale AG    
Königstraße 5a    01097 Dresden   Tel  0351 - 811 74 44    Fax  0351 - 811 74 45    Mail  info@dvzag.de    Web  www.dvzag.de


